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Ausgabe der Leihgeräte für eine Kurz-Ausleihe 

• Die Ausleihe erfolgt zum Zweck der unterrichtlichen Mitarbeit über eine überschaubare Zeit z.B. wegen Verlust, 

Beschädigung, Reparatur des eigenen Geräts oder für den unterrichtlichen Einsatzzweck (Apple nötig) durch eine 

Lehrperson. 

• Die Anmeldung auf dem Gerät erfolgt über den Gast-Zugang: Bitte einfach unten rechts auf "Gast" klicken, dann 

nochmal dem Bildschirmanweisungen folgen und den Homebutton drücken und schon kann es losgehen. Zum 

Abmelden den linken Bildschirmrand links herunterziehen und unten auf "abmelden" klicken. 

• Für die Zeit der Ausleihe kann die eigene Apple-ID eingerichtet werden, wenn dies für den Unterrichtseinsatz nötig 

ist. Zu Ende der Ausleihe ist die eigene Apple-ID vom Leihgerät zu entfernen. 

• Die Rückgabe wird durch den/die Aushändigende*n kontrolliert. 

• Die Leihbedingungen werden im nachfolgenden Vertrag geregelt. Ihre Anerkennung ist Grundlage der 

Leihgeräteaushändigung. Die Anerkennung wird durch Unterschrift bestätigt. Die Leihbedingungen werden 

dem/der Leihenden ausgehändigt. 

Dokumentation der Kurz-Ausleihe 

Leihende*r Aushändigende*r Start der 

Leihgabe 

Ende der 

Leihgabe 

Unterschrift 

Leihende*r 

Unterschrift 

Aushändigende*r 

[Max 

Mustermann] 
[Frau Müller] [29.01.23] [05.03.23] Max Mustermann Müller 
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Kurz-Leihvertrag für ein iPad für Schülerinnen und Schüler - Regeln 

1. Leihgegenstand 

(1) An dem Leihgerät dürfen durch den Entleiher keine irreversiblen technischen Veränderungen 

vorgenommen werden. 

(2) Das Leihgerät befindet sich in einem aus der Anlage „Aktueller Zustand und Vorschäden" 

ersichtlichen Zustand und wird entsprechend gepflegt übergeben. 

(3) Die Nutzung des Leihgegenstandes zu privaten Zwecken ist nicht erlaubt. 

 

2. Leihdauer und Leihkosten 

(1) Der Leihgegenstand ist Eigentum des Verleihers und wird im oben genannten Zeitraum leihweise 

überlassen. 

(2) Der Entleiher verpflichtet sich zu jeder Zeit Auskunft über den Verbleib des Leihgegenstandes geben 

zu können und den Leihgegenstand in funktionstüchtigem Zustand jederzeit vorzuführen. 

 

3. Sorgfaltspflicht und Haftung bei Schäden 

(1) Der Entleiher trägt Sorge, den Leihgegenstand pfleglich zu behandeln und überlässt den 

Leihgegenstand nicht unberechtigten Dritten. Er verpflichtet sich zur besonderen Sorgfalt im Umgang 

mit dem Leihgegenstand. 

(2) Sollte der Leihgegenstand durch unsachgemäße Behandlung beschädigt werden, dann haftet der 

Entleiher für den Schaden. Die Reparaturkosten von Produktmängeln oder Defekten des 

Leihgegenstandes, die nicht durch unsachgemäße Benutzung entstanden sind, werden innerhalb und 

außerhalb der Garantiezeit vom Verleiher übernommen. 

(3) Der Entleiher hat jede Nutzung des Leihobjekts zu unterlassen, die erkennbar geeignet ist, den 

Interessen oder dem Ansehen der Schule in der Öffentlichkeit zu schaden, die Sicherheit der IT-

Systeme zu beeinträchtigen oder die gegen geltende Rechtsvorschriften – auch innerschulischer Art – 

verstößt. Der Entleiher darf das Leihobjekt insbesondere nicht zum Abruf, zur Speicherung oder zur 

Verbreitung von gegen persönlichkeits-, datenschutz-, urheber- oder strafrechtliche Bestimmungen 

verstoßende Inhalte nutzen. Unabhängig von der gesetzlichen Zulässigkeit ist es dem Entleiher im 

Rahmen der Nutzung des Leihobjekts zudem verboten, verfassungsfeindliche, rassistische, 

gewaltverherrlichende oder pornografische Inhalte willentlich oder wissentlich abzurufen, zu speichern 

oder zu verbreiten. 

(4) Der Entleiher ist verpflichtet, zu jeder Zeit Auskunft über den Verbleib des Leihobjekts geben zu 

können und das Leihobjekt dem Verleiher jederzeit vorzuführen. Der Entleiher trägt dafür Sorge, das 

Leihobjekt pfleglich zu behandeln. 

4. Diebstahl und Verlust 

(1) Der Entleiher verpflichtet sich, für angemessenen Diebstahlschutz zu sorgen. Bei Diebstahl des 

überlassenen Leihgegenstandes muss umgehend eine Anzeige bei der Polizei erstattet werden. Die 

polizeiliche Anzeige ist der Schulleitung mit der Verlustanzeige vorzulegen. 

(2) Kann der Leihgegenstand nicht durch die Polizei wiederbeschafft werden, so kann der Entleiher zur 

Ersatzbeschaffung verpflichtet werden, sofern sich herausstellt, dass die notwendige Sorgfaltspflicht 

nicht beachtet wurde. 

 

5. Beendigung des Leihvertrages 

(1) Der Entleiher verpflichtet sich, den Leihgegenstand am Ende des Leihzeitraums in 

ordnungsgemäßem Zustand unter Berücksichtigung der normalen Abnutzung inklusive allem Zubehör 

zurückzugeben. Verlässt die Schülerin / der Schüler die Schule, so endet das Vertragsverhältnis mit 

sofortiger Wirkung und der Leihgegenstand ist zurückzubringen. 
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(2) Der Verleiher kann den Vertrag aus wichtigen Gründen fristlos kündigen. Ein wichtiger Grund ist 

unter anderem gegeben, wenn die Schülerin/der Schüler einen vertragswidrigen Gebrauch von dem 

Leihgegenstand macht, insbesondere unbefugt den Gebrauch einem Dritten überlässt oder den 

Leihgegenstand durch Vernachlässigung der ihr/ihm obliegenden Sorgfalt erheblich gefährdet. Wird der 

Leihgegenstand nicht zum vereinbarten Termin zurückgegeben, trägt der Entleiher die Kosten für die 

Ersatzbeschaffung eines gleichwertigen Leihgegenstands. 

(3) Das Leihgerät ist so zurückzugeben, wie es dem vertragsgemäßen Zustand entspricht. Für Schäden 

haftet der Entleiher entsprechend der vertraglichen Vereinbarungen. 

 

Anlage: Aktueller Zustand und Vorschäden des iPads und Zubehörs 


